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Stimmzettel Bitte Stimmzettel nach
innen falten!

für die Stadtverordnetenwahl der Stadt Lorch am 15. März 2026

Sie haben 17 Stimmen!
- Sie können alle 17 Stimmen an verschiedene Bewerberinnen und Bewerber in verschiedenen Wahlvorschlägen vergeben - panaschieren - und dabei jeder Person auf dem Stimmzettel bis zu drei Stimmen geben - kumulieren - (  oder  oder ).

-
Sie können, wenn Sie nicht alle 17 Stimmen einzeln vergeben wollen oder noch Stimmen übrig haben, zusätzlich einen Wahlvorschlag in der Kopfleiste kennzeichnen . In diesem Fall hat das Ankreuzen der Kopfleiste zur Folge, dass den Bewerberinnen und Bewerbern des betreffenden Wahlvorschlags in
der Reihenfolge ihrer Benennung so lange eine weitere Stimme zugerechnet wird, bis alle Stimmen verbraucht sind.

-
Sie können einen Wahlvorschlag auch nur in der Kopfleiste kennzeichnen , ohne Stimmen an Personen zu vergeben. Das hat zur Folge, dass jede Person in der Reihenfolge des Wahlvorschlags so lange jeweils eine Stimme erhält, bis alle 17 Stimmen vergeben oder jeder Person des Wahlvorschlags drei
Stimmen zugeteilt sind.

- Falls Sie einen Wahlvorschlag in der Kopfleiste kennzeichnen, können Sie auch Bewerberinnen und Bewerber in diesem Wahlvorschlag streichen; diesen Personen werden keine Stimmen zugeteilt.

1 Christlich Demokratische
Union Deutschlands CDU

101 Hampl, Olaf, Unternehmer, 1966

102 Lukas, Torsten, selbstständig, 1978

103 Glaßner, Niklas, Vertriebsmanager, 1989

104 Nies, Simon, Arbeitnehmer Öffentlicher
Dienst, 1990

105 Gebauer, Oliver, Polizeibeamter, 1991

106 Bastian, Heiner, selbstständig, 1958

107 Staab, Achim, Rentner, 1959

108 Leupoldt, Diana, Verwaltungsangestellte,
1967

109 Büschenfeld, Udo, Berufskraftfahrer, 1962

110 Kopp, Thomas, Verwaltungsangestellter,
1976

111 Kopp, Christian, selbstständig, 1984

112 Kunz, Michael, Sachbearbeiter bei einer
Gesetzlichen Krankenkasse, 1984

113 Vogt, Florian, Ingenieur, 1982

114 Schmelzeisen, René, Gefahrgutbeauftrag-
ter, 1979

115 Pelka, Christian Rudolf, Rentner, 1963

117 Dr. Boonrod, Kajohn, Wissenschaftler, 1971

118 Kunz, Nicolas, Student, 2004

2 Alternative für
Deutschland AfD

201 Hofer-Richefort, Isabell, Hausfrau, 1977

202 Dietz, Thomas Willy, Rentner, 1968

203 Stegemann, Michael, Diplom-Ingenieur,
1956

204 Badura, Wolfgang, Unternehmer im Ruhe-
stand, 1951

205 Badura, Vera, Reiseverkehrskauffrau, 1955

206 Weinhold, Justin Marvin, Hotelfachmann in
Ausbildung, 2004

207 Kleinhenz, Bernhard, Ostr. a. D., 1935

208 Richefort, Bernd, Fensterputzer, 1949

209 Spreitzer, Raphael, Gas-Wasser-Installa-
teur, 1967

3 Sozialdemokratische
Partei Deutschlands SPD

301 Holdinghausen, Michael, Sozialpädagoge,
1972

302 Klotz, Vera, Beamtin, 1971

303 Keiper, Jonas, Student, 2005

304 Bernhardt, Citlali, Kunsthistorikerin, 1973

305 Söhn, Ulrich, Maschinenschlosser, 1966

306 Schmidt, Isabel, Diplom-Volkswirtin, 1983

307 Happ, Michael, Sozialarbeiter, 1968

308 Günther, Joachim, selbstständig, 1959

309 Klotz, Heinz-Peter, Beamter, 1962

7 Liste Lorch LiLo

701 Eckert, Joachim, Pensionär, 1954

702 Hofmann, Thomas, Anlagenmechaniker,
1972

703 Hanke, Clara, Senior Marketing Expert,
1997

704 Dreis, Jürgen, Maschinenbautechniker,
1963

705 Wettingfeld, Rolf-Jürgen, Technischer Lei-
ter, 1961

706 Riedel, Marlon, Landwirt, 2003

707 Kochem, Friederike, Rentnerin, 1954

708 Hanfstängl, Ulrich, Diplom-Ingenier (FH),
1960

709 Büschenfeld, Holger, Angestellter, 1976

710 Klotz, Daniel, Konstrukteur, 1984

711 Schmidt, Timo, Finanzbuchhalter, 1987

712 Klee, Peter, Staatlich geprüfter Techniker,
1969

8 Freie Wählergemeinschaft FWG

801 Schüler, Karolina, Projektmanagerin, 1990

802 König, Kathrin, Erzieherin, 2000

803 Krist, Marie, Kauffrau, 1994

804 Gellweiler, Stefan, Technischer Angestell-
ter, 1962

805 Keunecke, Luise, Gymnasiallehrerin, 1995

806 König, Heinz-Willi, Malermeister, 1959

807 König, Klaus, Winzer, 1963

808 Krist, Thomas, Kaufmann, 1962

809 Becker, Petra, Rentnerin, 1958

810 Becker, Wolfgang, Rentner, 1955
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 Bitte beachten Sie folgende fünf Regeln für die Stimmabgabe:

1. Wie viele Stimmen habe ich?

Sie haben so viele Stimmen, wie Vertreterinnen und Vertreter für Ihre Gemeindevertretung zu wählen sind. Für die anstehende Wahl haben Sie demnach 17 Stimmen.

2. Wie kann ich meine Stimmen auf dem Stimmzettel verteilen?

Sie können Ihre Stimmen einzeln an beliebige Bewerberinnen und Bewerber auf dem Stimmzettel vergeben. Dabei dürfen Sie auch Personen aus verschiedenen Wahlvorschlägen (Listen) auswählen; dieses Verfahren nennt man 'Panaschieren'. Jeder Bewerberin und jedem Bewerber Ihrer Wahl können Sie von Ihren
Stimmen eine, aber auch zwei oder höchstens drei Stimmen geben; das Anhäufen von zwei oder drei Stimmen auf eine Kandidatin oder einen Kandidaten nennt man 'Kumulieren'. Beide Möglichkeiten können auch gleichzeitig genutzt werden. Achten Sie darauf, dass Sie hierbei Ihre Gesamtstimmenzahl nicht überschreiten.

3. Muss ich überhaupt Stimmen einzeln vergeben?

Nein. Wenn Sie einer Liste, so wie sie auf dem Stimmzettel abgedruckt ist, insgesamt und unverändert Ihr Vertrauen schenken wollen, können Sie Ihre Stimmen auch komplett abgeben, indem Sie diese Liste in dem dafür vorgesehenen Kreis in der Kopfleiste ankreuzen. Das Listenkreuz bewirkt, dass bei der Auszählung
die Bewerberinnen und Bewerber dieser Liste in der dort genannten Reihenfolge von oben nach unten jeweils eine Stimme erhalten. Sind danach noch nicht alle Stimmen vergeben, weil auf der Liste weniger Namen stehen als Vertreterinnen und Vertreter zu wählen sind, wird die beschriebene Stimmenverteilung von
oben nach unten so lange wiederholt, bis alle Ihre Stimmen aufgebraucht sind oder jede Kandidatin und jeder Kandidat der von Ihnen angekreuzten Liste die höchstzulässige Zahl von drei Stimmen erhalten hat.

4. Kann ich auch nur einen Teil meiner Stimmen einzeln vergeben?

Ja. Sie können auch nur einen Teil Ihrer Stimmen an einzelne Bewerberinnen und Bewerber vergeben. Damit in diesem Fall der Rest Ihrer Stimmen nicht verfällt, können Sie zusätzlich zur Vergabe von Einzelstimmen eine Liste in dem dafür vorgesehenen Kreis in der Kopfleiste ankreuzen. Durch dieses Listenkreuz
kommen Ihre restlichen Stimmen der angekreuzten Liste zugute: Diese Stimmen werden den Kandidatinnen und Kandidaten der Liste von oben nach unten in der Weise zugeteilt, dass alle die, die von Ihnen weniger als drei Einzelstimmen bekommen haben, eine weitere Stimme erhalten bis alle Ihre Stimmen verteilt
sind oder alle nicht gestrichenen Bewerberinnen und Bewerber der angekreuzten Liste drei Stimmen haben.

5. Kann ich Bewerberinnen und Bewerber streichen?

Ja. Falls Sie eine Liste in der Kopfleiste angekreuzt haben, können Sie einzelne Namen aus dieser Liste streichen. Dies führt dazu, dass die gestrichenen Bewerberinnen und Bewerber keine Ihrer Stimmen erhalten.

Gibt es sonst noch irgendetwas zu beachten?

Eigentlich nur Selbstverständlichkeiten: Vergeben Sie nicht mehr Stimmen, als Ihnen zustehen. Kreuzen Sie nicht mehr als eine Liste an. Geben Sie keinem Kandidaten mehr als drei Stimmen. Sie riskieren sonst, dass ein Teil Ihrer Stimmen verloren geht oder Ihre Stimmabgabe insgesamt ungültig ist.

Haben Sie noch Fragen?

Wenn Sie noch Fragen haben, wenden Sie sich bitte an das Wahlamt unserer Gemeinde/Stadt:
,
Weitere Informationen erhalten Sie auch im Themenportal Wahlen im Internet unter
wahlen.hessen.de/kommunalwahlen/allgemeine-kommunalwahlen/wahlsystem

 Nicht vergessen: Am 15. März 2026 zur Wahl gehen! Vielen Dank für Ihr Interesse!

Ihr Wahlamt


